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Internationales Samba-Festival Coburg 
Pressemitteilung vom 08.07.2026 
 
 
 
 

Samba-Fieber erreicht seinen Höhepunkt – Coburg ist bereit für das 
Festivalwochenende 
 
Hohe Nachfrage nach Tickets 
 

Jetzt ist es endlich soweit: An diesem Wochenende verwandelt sich Coburg wieder in die größte 

Samba-Bühne außerhalb Brasiliens. Die Vorfreude bei Veranstaltern, Künstlern und Besucherinnen 

und Besuchern ist riesig – und auch der Vorverkauf stimmt optimistisch. Die Nachfrage war in diesem 

Jahr außerordentlich hoch. Das Internationale Samba-Festival wird auch 2026 wieder zahlreiche 

Gäste aus dem In- und Ausland nach Coburg locken. 

Das Programm in Kürze 
 
Drei Tage lang verwandelt sich die Coburger Innenstadt in eine große Bühne mit mehreren 
Spielorten, auf denen nahezu durchgehend Programm geboten wird. 
 
Am Donnerstag zeihen die Königinnen aus Rio zusammen mit den Coburger Sambagruppen und einer 
unserer Highlights aus Kolumbien, AAIJAA, auf den Coburger Marktplatz. OB Dominik Sauerteig 
übergibt offiziell den Rathausschlüssel an die Hoheiten aus Brasilien und läutet somit das heißeste 
Wochenende in der Stadt Coburg ein! 
 
Ab 17 Uhr werden schon alle Bühnen und Spielflächen in der Innenstadt bespielt bevor das Festival 
dann um 20.30 Uhr auf dem Schlossplatz offiziell eröffnet wird. Anschließend sorgen internationale 
Bands, Shows und DJs auf den großen Bühnen bis tief in die Nacht für ausgelassene 
Festivalstimmung. Ein besonderes Highlight erwartet die Besucherinnen und Besucher bereits am 
frühen Freitagabend: Mit Ekaterina Graf und Zsolt Sándor Cseke kommen zwei bekannte Profis aus 
der TV-Show „Let's Dance“ nach Coburg. Bei einer Autogrammstunde am Theaterplatz haben Fans 
die Möglichkeit, ihre Stars hautnah zu erleben. 



 

 

 
 
 
Am Samstag läuft das Festival bereits ab 10 Uhr auf dem Schlossplatz an. Hier findet ab 13 Uhr auch 
der Tanzwettbewerb „Rainha de Bateria“ statt, bei dem die besten Samba-Tänzerinnen 
gegeneinander antreten. Ab dem Vormittag laufen auch schon einige Workshops und 
Mitmachangebote, sowie die Familienlounge im Rondell auf dem Schlossplatz bieten Programm für 
alle Generationen. Ab 14 Uhr ist dann Samba-Total auf allen Bühnen und Spielflächen in der 
Innenstadt und gegen Abend stehen zusätzlich die großen Shows auf Schlossplatz, Marktplatz und 
Albertsplatz im Mittelpunkt.  
 
Der Sonntag steht ganz im Zeichen des gemeinsamen Feierns: Nach dem Samba-Gottesdienst 
trommeln mehr als 1.000 Bateristas um 11.30 Uhr auf dem Schlossplatz für den Frieden und um 14 
Uhr zieht die große Sambaparade durch die Coburger Innenstadt, bevor auf den Bühnen bis in den 
Abend hinein weiter gefeiert wird. Den Abschluss bildet die traditionelle Aftershow-Party auf den 
Arkaden. 
 
Neue Festivalnächte im Künstlerzelt 
 
Da das Kongresshaus aufgrund der laufenden Sanierungsarbeiten in diesem Jahr nicht zur Verfügung 
steht, finden die beliebten Samba-Nächte erstmals im Künstlerzelt im Innenhof der Ehrenburg statt. 
Besucherinnen und Besucher mit gültigem Festivalbändchen können dort am Freitag und Samstag 
jeweils ab 22 Uhr bis in die Nacht weiterfeiern. 
 

Gut vorbereitet zum Festival  
 
Parken in und um Coburg 
 
Zum Samba-Festival wird die Coburger Innenstadt zeitweise für den Autoverkehr gesperrt. Die 
Sperrungen beginnen am Freitag am späten Nachmittag, am Samstag ab Mittag und am 
Sonntagvormittag. Daher gilt die Empfehlung, die Park-and-Ride-Angebote zu nutzen. Die Busse 
verkehren zwischen der HUK-COBURG Arena beziehungsweise dem Landratsamt und der Hauptpost. 
Am Freitag und Samstag fahren sie bis 3 Uhr nachts, am Sonntag bis 18.30 Uhr. 
Der Ketschenanger steht während des Festivals nicht als öffentlicher Parkplatz zur Verfügung. 
Außerdem müssen Rettungswege und Feuerwehrzufahrten unbedingt freigehalten werden. 
Widerrechtlich abgestellte Fahrzeuge können abgeschleppt werden. 
 
Wer mit der Bahn anreist, profitiert auch in diesem Jahr von der Kooperation mit DB Regio: Gegen 
Vorlage einer gültigen Fahrkarte gibt es an der Tageskasse 20 Prozent Rabatt auf den Eintritt. 
 
Und wer noch mit dem Zelt oder dem Wohnmobil kurzentschlossen anreisen möchte, der kann auch 
ohne Reservierung den Wohnmobil- und Zeltplatz am Anger direkt anfahren. 
 
Bargeldlos bezahlen 
 
An allen Kassen sowie bei den Verkaufsständen auf dem Festivalgelände ist auch bargeldloses 
Bezahlen möglich. Besucherinnen und Besucher können bequem mit Karte oder den gängigen 
mobilen Bezahlsystemen bezahlen. 
 
 



 

 

 
 
 
Versteigerung für den guten Zweck 
 
Neben Musik und Tanz setzt das Samba-Festival auch in diesem Jahr wieder ein soziales Zeichen. 
Festivalbesucher können sich an der Versteigerung einer Renn-Seifenkiste beteiligen. Die von Samba-
Fan Robert Weiniger aus Nürnberg zur Verfügung gestellte Seifenkiste wird zugunsten des Vereins 
zur Förderung brasilianischer Straßenkinder versteigert. Der Erlös kommt der Stiftung von Giovane 
Elber zugute. Bereits am vergangenen Wochenende wurde die Seifenkiste beim Seifenkistenrennen 
am Norisring in Nürnberg präsentiert und signiert. 
 
Tickets für das Festival-Wochenende 
 
Tickets sind weiterhin online unter www.samba-festival.de sowie während des gesamten 
Festivalwochenendes an den Tageskassen erhältlich. Dort können auch die U18-Tagestickets 
erworben werden. Kinder bis einschließlich 12 Jahre haben freien Eintritt.  
Wer sich noch ein Ticket sichern möchte, kann das 3-Tages-Ticket für 35 Euro noch bis zum Samba-
Freitag erwerben. 
 
Tagestickets sind ausschließlich während des Festivalwochenendes an den Tageskassen erhältlich: 

• Freitag: 24 Euro  
• Samstag: 29 Euro  
• Sonntag: 19 Euro 

 
Besucherinnen und Besucher werden gebeten, persönliche Gegenstände möglichst in kleinen 
Taschen mitzubringen. Getränke dürfen bis zu einer Füllmenge von 0,5 Litern pro Behältnis mit auf 
das Festivalgelände genommen werden. Glasflaschen und Dosen sind nicht erlaubt. 
 
Das vollständige Programm, den Bühnenplan und alle weiteren Informationen finden Besucherinnen 
und Besucher ebenfalls auf der Festivalhomepage. SAMBACO wünscht allen Besucherinnen und 
Besuchern unvergessliche Tage in der Samba-City Coburg. 
 
Mit freundlichen Grüßen,  
 
Julian Übelhack 
Internationales Samba-Festival Coburg 
Public Relations / Festivalsprecher 
Rodacher Str. 44, 96450 Coburg 
Tel: 09561 - 7053-70 
Mobil: 0160 - 94870589 
E-Mail: presse@samba-festival.de 

http://www.samba-festival.de/

